
 

Motion betreffend erhöhter Transparenz durch Einführung von umfassenderen 
Publikationspflichten bei staatsnahen Unternehmungen 

14.5034.01 
 

Die diversen Vorkommnisse bei staatsnahen Betrieben haben in letzter Zeit aufzeigt, dass die Transparenz der 
Vergütungen von Verwaltungsräten und Geschäftsleistungsmitglieder verbessert werden kann. 

Gerade der Staat und die vom Staat kontrollierten Unternehmungen sollten hier eine Vorbildfunktion einnehmen - 
es kommt nicht von ungefähr, dass der Souverän die "Abzocker-Initiative" klar angenommen hat. 

Die Motionäre beauftragen den Regierungsrat, eine rechtliche Grundlage vorzubereiten, die für öffentlich-
rechtliche Institutionen und privatrechtliche Unternehmungen, die der Kanton kontrolliert, einen massgebenden 
Einfluss ausübt oder mehr als 50% der Aktien und/oder Anteile besitzt, folgende Transparenzvorschriften 
vorsehen: 

- Einhaltung von Art. 95 Abs. 3 BV samt entsprechender Verordnung (VergüV) 

- Einhaltung der Corporate Governance Richtlinien der SWX (insbesondere betreffend 
Interessensverbindungen). 
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